
  Mieten runter!  
  Illegale Mieten   
  bekämpfen  

Ist Deine Miete zu hoch?  
Überprüfe sie jetzt  
unter mietwucher.app

Die Mieten sind zu teuer und sie 
steigen immer weiter. Was viele nicht 
wissen: Viele Mieten sind illegal hoch. 
Mit der Mietwucher-App der Fraktion 
Die Linke im Bundestag kannst
Du schnell überprüfen, ob auch Dein 
Vermieter eine illegale oder überhöhte 
Miete verlangt. Falls ja, kannst Du über 
die Mietwucher-App direkt eine Mel- 
dung an das zuständige Wohnungsamt 
schicken, damit es Deinen Fall verfolgt.
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  Mieten runter!  
  Illegale Mieten   
  bekämpfen  
Die Mieten in deutschen Städten sind in den letzten 10 Jahren drastisch 
gestiegen. Viele Menschen können sich ihre Miete nicht mehr leisten und 
müssen immer größere Teile des Einkommens dafür aufbringen.

Bei 3,1 Millionen Haushalten in Deutschland sind es sogar mehr als 40 Pro-
zent des Haushaltseinkommens - Heizkosten sind dabei noch gar nicht 
eingerechnet. Bei der Überprüfung hoher Mieten werden regelmäßig Fälle 
entdeckt, bei denen die zulässigen Miethöhen maßlos überschritten werden. 
Einige Vermieter*innen nutzen die Lage am Wohnungsmarkt schamlos aus, 
um sich zu bereichern. Wir fordern, solche Fälle von Mietpreisüberhöhung 
und Mietwucher konsequent zu verfolgen.

Zahlst du eine Wuchermiete?

Check es mit dem Mietwucher-Rechner:  
Unter https://www.mietwucher.app oder über  
den QR-Code links

Der Mietwucher-Rechner der Fraktion Die Linke im 
Bundestag vergleicht Deine Miete mit der ortsüb-
lichen Vergleichsmiete. So findest Du heraus, ob 
Deine Miete überhöht ist.

Ergibt der Rechner, dass in Deinem Fall Mietwucher vorliegen könnte, kannst 
Du per Mausklick eine Meldung an Dein Wohnungsamt schicken. Das Woh-
nungsamt muss dann ermitteln. Es wird sich bei Dir melden und weitere 
Informationen erbitten. Bestätigt sich der 
Verdacht, kann das Wohnungsamt ein 
Bußgeld gegen die Vermieter*innen ver-
hängen. Deine Miete kann gesenkt und 
rückwirkend zurückgefordert werden.

V.i.S.d.P.: Ina Latendorf, Platz der Republik 1,  
11011 Berlin, dialog@dielinkebt.de
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